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Einleitung/Rückblick/Allgemeines
Wir  starteten  das  Berichtsjahr  2019/2020  mit  der  an  der
letztjährigen Generalversammlung vom 23. Mai 2019 unter dem
Traktandum Wahlen bestätigten, bewährten Vorstandscrew, noch
weit  weg  von  Corona,  mit  dem  üblichen  Elan.  Die  weiteren
Details  zur  letztjährigen  Generalversammlung  konnten  im
Protokoll,  welches  in  der  ZV-Info  und  auch  im  Intranet
publiziert wurde, nachgelesen werden.

Der Vorstand hat sich im Berichtsjahr wie gewohnt an insgesamt
zwölf Vorstandssitzungen (eine davon per Skype) sowie einer
Zusammenkunft  mit  den  Vertrauensleuten  unter  anderem  mit
folgenden Themen befasst:

Lohnverhandlungen, allgemeine Vernehmlassungen zu Änderungen
im Personalreglement und der Personalverordnung (z. B. zur
Weisung  Job-  und  Topsharing,  Verlängerung
Krankentaggeldversicherung  usw.),  Pausenraum  ohne
Konsumationspflicht, Reka-Checks, Verhandlungen Flottenrabatte
(leider ohne Erfolg) usw.

Der  Präsident  des  SPVL  ist  auch  seit  Jahren  Teil  der
Sozialpartner der ewl AG sowie der Viva Luzern AG. Bei den
Sitzungen  und  Besprechungen  mit  diesen
Unternehmungsdelegationen  ging  es  vor  allem  um  die
Themenbereiche  wie  Lohn-  und  GAV-Verhandlungen.

Die  üblichen  Meetings  mit  der  städtischen  Finanzdirektorin
Franziska  Bitzi  und  dem  Personalchef  Christian  Bünter  –
insgesamt 4 an der Zahl – fanden ebenfalls wie üblich im
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Berichtsjahr statt.

Ich danke an dieser Stelle meinen Kolleginnen und Kollegen im
Vorstand  für  ihre  tolle  Mitarbeit,  ihr  ehrenamtliches
Engagement zugunsten der städtischen Mitarbeitenden sowie die
sehr angenehme Zusammenarbeit auch im vergangenen Berichtsjahr
ganz herzlich.

Verhandlungsdelegationen  Stadt,  ewl  AG
und Viva Luzern AG
Anlässlich der Sitzungen mit der Stadtratsdelegation und den
Geschäftsleitungen der ewl AG und der Viva Luzern AG befassten
wir uns im 2. Halbjahr 2019 schwergewichtig mit der Thematik
Lohnverhandlungen. Das gute, ausgehandelte Resultat mit der
Stadt sah eine Lohnerhöhung für 2020 von 1,5%, aufgeteilt in
0,5% generell und 1% individuell vor. Nachdem der Stadtrat im
Oktober  2019  aufgrund  des  AFP  2020/2023  bekannt  gab,  es
zeichne  sich  ein  strukturelles  Defizit  ab,  beschloss  eine
Mehrheit des Grossen Stadtrates auf Antrag der GPK im November
leider eine Reduktion der ausgehandelten Erhöhung um 0,5% auf
1% (je 0,5% generell und individuell).

Obwohl wir als Arbeitnehmerverbände natürlich in dieser Sache
nicht untätig blieben und vorgängig der Grossstadtratssitzung
sämtliche  Fraktionschefinnen  und  -chefs  schriftlich  und
teilweise auch mündlich baten, nicht auf Vorrat auf Kosten des
städtischen  Personals  zu  sparen  und  die  wertschätzende,
ausgehandelte Lohnerhöhung für das städtische Personal nicht
zu gefährden, korrigierte der Grosse Stadtrat das Lohnbudget
2020 um diese 0,5%, was unseres Wissens mindestens in den
letzten  Jahrzehnten  zum  ersten  und  hoffentlich  auch  zum
letzten Mal geschah.

Die  ewl  AG  gewährte  für  2020  eine  um  1,4%  individuelle
Lohnentwicklung  und  die  Viva  Luzern  AG  nach  intensiven
Verhandlungen eine um 1% individuelle Erhöhung. Auch wenn die



Lohnverhandlungen bei den Gesprächen jeweils nicht das einzige
Thema sind, so zeigen die nun ausgehandelten Resultate eben
doch, dass die jährlichen Lohnverhandlungen sehr wichtig sind
und zum Kerngeschäft eines jeden Personalverbandes gehören.

Pensionskasse der Stadt Luzern
Das Geschäftsjahr 2019 war eines der besten in der über 100-
jährigen Geschichte der Pensionskasse der Stadt Luzern. Das
Anlageergebnis von 10,25% liess per Ende 2019 den Deckungsgrad
auf 114,8% anwachsen. Mittlerweile beträgt dieser nach den
Covid-19-Turbulenzen per 9. September 2020 noch rund 112,6%.
Der Deckungsgrad sagt aus, wie sicher unsere künftigen Ren-
ten gedeckt sind. Um gegen mögliche Wertschwankungen an den
Börsen  und  bei  den  Immobilien  gewappnet  zu  sein,  braucht
unsere Pensionskasse jedoch einen Deckungsgrad von über 100%.
Anzustreben ist ein Deckungsgrad von mindestens 115%.

Per Ende 2019 ist der langjährige und verdiente Präsident der
Pensionskommission,  Christoph  Nick,  zurückgetreten.  Sein
Nachfolger, Felix Graber, hat sein Amt per 1. Januar 2020
angetreten.  Der  ebenfalls  langjährige  und  ebenso  verdiente
Geschäftsführer Konrad Wüest wird ab Mitte 2021 in Pension
gehen. Seine Nachfolgerin Jolanda Wespi wird ab Anfang 2021
ihr Amt antreten.

Eine  wichtige  Aufgabe  der  nächsten  Jahre  wird  die
Überarbeitung des Leistungs- und Organisationsreglements sein.
Der derzeitige Umwandlungssatz unserer Renten ist mit 5,7% zu
hoch. Die Pensionskommission wird einen Weg finden müssen, wie
eine  unumgängliche  Senkung  möglichst  sozialverträglich
vollzogen werden und wie trotzdem das Leistungsziel von 60%
des zuletzt verdienten Gehalts erreicht werden kann.

 
Der  Stadtpersonalverband  ist  in  der  Pensionskommission  mit
Josef Zimmermann, SPVL- Vizepräsident, Beat Barmettler, SPVL-



Mitglied, Miriam Emmenegger, SPVL-Mitglied, sowie ab 1. Januar
2021 Peter Hofstetter, SPVL-Präsident, vertreten.

Josef  Zimmermann  ist  zudem  Mitglied  im  Ausschuss  der
Pensionskommission.

Die diesjährige Mitgliederversammlung der PK Stadt Luzern hat
am Mittwoch, 16. September 2020, stattgefunden.

Vergünstigungen, Vereinbarungen mit SPVL
Wiederum möchten wir unsere Mitglieder an dieser Stelle auf
verschiedene  Vergünstigungen  und  Rabatte  bei  diversen
Institutionen wie Krankenkassen, Versicherungen, Banken, EDV-
Lieferanten,  Anbieter  elektronischer  Produkte,
Internetanschluss  ewl  AG  sowie  seit  neuem  auch
Flottenrabattmöglichkeiten  via  ZV  aufmerksam  machen.  Die
komplette und stets aktuelle Liste der Vergünstigungen ist im
Intranet  unter  Personal/Arbeiten  bei  der
Stadt/Personalverbände sowie unter www.zentral.ch abrufbar.

Mitgliederstatistik  per
30.04.2020

                                               
 2020                      2019

Aktive                                535   
                483

Passive                               231   
                234

Total                                  766 
                  717

Davon

http://www.zentral.ch


Ehrenpräsidenten               2           
            2

Ehrenmitglieder                 3           
            3

Vorstand                            8       
                7

Vertrauenspersonen           22             
        20

ZV Öffentliches Personal Schweiz
Der über 100-jährige Zentralverband Schweiz, bei welchem auch
der  Stadtpersonalverband  Mitglied  ist,  unterstützt  die
angeschlossenen Verbände durch verschiedene Informationen und
Beratungen. Jedes Mitglied wird monatlich mit der Zeitschrift
ZV-Info bedient.

Im  Juni  dieses  Jahres  wurde  unser  Vorstandsmitglied  Peter
Meier zum Abschied aus dem ZV-Vorstand als Inbegriff für die
treue  Seele  aus  der  Innerschweiz,  als  immer  präsent  und
hilfsbereit  gewürdigt,  und  es  wurde  ihm  für  den  grossen
Einsatz für den öffentlichen Dienst herzlich gedankt.

Mitgliederanlässe
Am 1. Juli 2019 nahmen total 67 Mitglieder an einem sehr
interessanten Vortrag betreffend Patientenverfügung teil, an
welchem  kompetente  Personen  Auskunft  über  diese  wichtige
Thematik erteilten.

Ein Highlight stellten die zwei Besuche der SRF-Studios in
Zürich am 20./21. November 2019 dar; rund je 50 Mitglieder
nahmen die Gelegenheit wahr, nach rund zehn Jahren wieder
einmal  die  äusserst  spannenden  Räumlichkeiten  unserer  TV-
Studios zu besuchen und den interessanten Ausführungen der



jeweils kompetenten Führungspersonen zu folgen; ein wirklich
toller Anlass, der auf viel positives Echo stiess.

Ein traditioneller Frühlingsanlass 2020 musste leider Corona-
bedingt auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden.

Diverses/Ausblick
Wie im Vorjahr angekündigt, haben wir uns intensiv mit der
Thematik  «Mitgliederwerbung»  mittels  Abgleich  von
Mitarbeitenden und Mitgliederlisten befasst. Im Februar 2020
haben  wir  dabei  sämtliche  städtischen  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter, die noch nicht SPVL-Mitglied sind, angeschrieben
und beworben. Und siehe da, diese umfangreiche Aktion hatte
Erfolg, konnten doch über 50 Neumitglieder verzeichnet werden,
worauf unser Verband mit total 768 Mitgliedern den höchsten
Stand seit 2006 verzeichnen konnte.

Auch  ein  geplantes  Facelifting  unseres  Intranet-Auftrittes
konnte im Berichtsjahr bewerkstelligt werden.

Im März 2020 mussten wir leider davon Kenntnis nehmen, dass
unser Vorstandsmitglied Nicole Schütz die Stadtverwaltung und
dabei  auch  unseren  Verband  verlässt.  Nicole  war  als
kompetentes  Mitglied  der  Pensionskassen-Kommission  und  auch
zuweilen kritisches Vorstandsmitglied sehr geschätzt, und wir
verabschieden  unsere  Kollegin  mit  bestem  Dank  und  guten
Wünschen.

Unsere bewährte sozialpartnerschaftliche Vereinbarung mit dem
Stadtrat von Luzern läuft Ende 2020 aus. Wir sind momentan
daran,  dieses  wichtige  Instrument  zusammen  mit  dem
Personalchef  inhaltlich  zu  überarbeiten  und  für  eine  neue
Periode 2021–2025 vorzubereiten, damit wir uns auch mithilfe
dieser Grundlage weiterhin für die Anliegen des öffentlichen
Dienstes einsetzen können.

Für  Ihr  Interesse,  Ihre  Mitgliedschaft  und  Treue  zum
Stadtpersonalverband  dankt  Ihnen  der  Vorstand  einmal  mehr



bestens.

 

 


